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 Amtlicher Teil
 
Sitzung der Gemeindevertretung 
 
Am 13.07.2010 findet um 19.00 Uhr die 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Selfkant im 
Großen Sitzungssaal (Raum 20) statt. 
 
Der Bürgermeister 
Corsten 
 
Tagesordnung: 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Zuschussgewährung an den V.f.R. 1912 

Tüddern e.V. 
 
2. Beratung bei der EU-Ausschreibung der 

Entsorgungsdienstleistungen 
 
3. Antrag der CDU und FDP Fraktionen auf 

Errichtung einer Info Tafel am westlichsten 
Punkt der Gemeinde Selfkant 

 
4. Errichtung von Seniorenwohnungen in Selfkant-

Tüddern auf den Grundstücken Gemarkung 
Tüddern, Flur 3, Flurstücke Nr. 52 und 53 

 
5. Erhebung von Erschließungsbeiträgen für den 

Ausbau der Dorfstraße ab dem sog. 
„Engelenweg“ bis zum Ausbauende Richtung  
B 56 

 
6. Übernahme von Kofinanzierungsanteilen für 

LEADER-Projekte der Lokalen Aktionsgruppe 
„Der Selfkant“ e.V. in Höhe von insgesamt 
13.646,36 EUR 

 
7. Wirtschaftswegesanierung 
 
8. Änderung der Hauptsatzung 
 
9. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung 

über die Abfallentsorgung 
 
10. Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Beiträgen nach § 8 KAG für straßenbauliche 
Maßnahmen 

 
11. Änderung von Bebauungsplänen;                

hier: Änderung der textlichen Festsetzungen 
der Bebauungspläne 

 
12. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 

 
B) Nicht öffentliche Sitzung 
 
13. Grundstücksangelegenheiten 
 
14. Grundstücksangelegenheiten 
 
15. Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses 
 
16. Genehmigung von Dringlichkeitsbeschlüssen 
 
17. Auftragsvergabe 
 
18. Mitteilungen des Bürgermeisters 

(nichtöffentlich) 
_________________________________________ 
 
„Im wilden Westen ist was los“ 
 
Schalbrucher Kinder feiern die neuen Räume 
des Kindergartens „Sonnenstrahl“ 
 
Am Sonntag, 11. Juli 2010, öffnet der Kindergarten 
„Sonnenstrahl“ ab 11.30 Uhr zum ersten Mal die 
neuen Räume für die Öffentlichkeit. Angebaut 
wurden ein Wickelstübchen, ein Ruhe- und 
Entspannungsraum und eine Kreativbude. Im 
Zeitalter der U3 Kinder  wurde dies dem Träger zur 
Auflage gemacht, damit weiterhin zweijährige 
Kinder aufgenommen werden können. Vor fünf 
Jahren starteten wir mit der Betreuung und 
Förderung eines U3 Kindes. Im Laufe der Zeit 
wurde dieses Angebot mehr und mehr genutzt, so 
dass wir mit Fertigstellung der neuen Räume ab 
August 10 U3 Kinder aufnehmen können. 
 
Dies wird sowohl mit einem feierlichen Gottesdienst 
als auch mit einem rauschenden Fest begangen. 
Zum offiziellen Festakt werden u.a. der 
Bürgermeister der Gemeinde Selfkant, Vertreter des 
Jugendamtes, des Trägers, am Anbau beteiligte 
Firmenmitarbeiter, ehemalige Mitarbeiter und Kinder 
sowie die ortsansässigen und befreundeten Vereine 
der Nachbardörfer erwartet. Auch wurden die 
Kinder, die ab August unsere Einrichtung besuchen, 
herzlich eingeladen mitzufeiern und die Räume des 
Kindergartens kennen zu lernen. Für diesen Tag 
bieten wir für Jung und Alt u.a. ein 
Hufeisenwettspiel, Fotoshooting mit Wild-West 
Kulisse, Verkleidungswettbewerb, Goldsuche, 
Hüpfburg, Kinderschminken, Luftballonwettbewerb 
u.v.m. an. Für das leibliche Wohl ist für Jung und Alt 
bestens gesorgt. 
 
Haben wir sie neugierig gemacht, dann erwarten wir 
auch sie am 11. Juli ab 11.30 Uhr im Kindergarten 
„Sonnenstrahl“ in Schalbruch. 
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Die Gemeinde Selfkant 
gratuliert zum Geburtstag: 
 
Die Gemeinde Selfkant gratuliert zum Geburtstag: 
 
Frau Margaretha Penners, 
wohnhaft in Tüddern, Kämpchen 20; 
sie wird am 14.07.  83 Jahre alt. 
 
Herrn Johann Cleven, 
wohnhaft in Höngen, Heerstraße 53; 
er wird am 14.07.   84 Jahre alt. 
 
Frau Maria van Kempen, 
wohnhaft in Isenbruch, Grünstraße 22; 
sie wird am 14.07.  90 Jahre alt. 
 
Frau Anna Gansky, 
wohnhaft in Tüddern, Driesch 9; 
sie wird am 14.07.  93 Jahre alt. 
 
Frau Josefine Sternasty,  
wohnhaft in Höngen, Kirchstraße 7; 
sie wird am 15.07.  82 Jahre alt. 
 
Frau Gertrud Schweiger, 
wohnhaft in Heilder, Raiffeisenstraße 7; 
sie wird am 15.07.  87 Jahre alt. 
 
Frau Josefine Poerteners, 
wohnhaft in Schalbruch, Schulstraße 15b, 
sie wird am 22.07.  83 Jahre alt. 
________________________________________ 
 
Veranstaltungskalender der Gemeinde Selfkant 
11.07. Einweihungsfeier im Kindergarten 

Schalbruch 
 
11.07. Beginn der Medenspiele des TC 

Westerheide, Tennisanlage Süsterseel 
 
11.07. Sportwoche mit Jugendturnier des SV 

Höngen/Saeffelen, Sportplatz Saeffelen 
 
16.07.- 
18.07. Odilia-Kirmes in Havert 
 
30.07.- 
02.08. Annakirmes in Süsterseel 
 
07.08. Rumble in the Jungle in Höngen 
 
14.08.- 
16.08. Sommerkirmes in Isenbruch 
 
Weitere Informationen über Veranstaltungen 
erhalten Sie auf der Internestseite der Gemeinde 
Selfkant unter Freizeitangebote auf 
www.der-selfkant.de 
_____________________________________ 
 
Veröffentlichungen im Veranstaltungskalender 
Vereine und Institutionen, die ihre Termine im 
Veranstaltungskalender der Internetseite 
www.derselfkant.de veröffentlichen möchten, 
werden gebeten, dies  per E-Mail an info@der-
selfkant.de zu tun. 
_____________________________________ 

 
„Go West“-Wanderung in der Region „Der 
Selfkant“ – internationales Zusammenwirken 
 
Anknüpfend an den großartigen Erfolg der beiden 
Vorjahre, veranstaltet der Zweckverband für 
Tourismus „Der Selfkant“ in Zusammenarbeit mit 
der Wandelsportvereinigung „de Grenslopers“ in 
Onderbanken einen weiteren 
grenzüberschreitenden Wandertag „Go West“. Er 
findet statt am Sonntag, 8. August. Start und Ziel ist 
diesmal das Rathaus in Selfkant-Tüddern, wo eine 
Meldestelle eingerichtet ist. Zwischen 8.00 und 
13.00 Uhr können sich hier die Wanderfreunde für 
die 7-, 14- oder 21-Km-Wanderung kostenfrei 
eintragen lassen. 
 
Die besonders gut und zweisprachig beschilderte 
Wanderroute von unterschiedlicher Länge führt 
zunächst in die bei der Stadt Sittard gelegene 
Schwienswei, einem weitläufigen 
Naturschutzgebiet. Entlang des Rodebaches 
gelangt man schließlich in den historischen Ort 
Millen, wo nach 4,2 km  in der Zehntscheune sich 
die erste Kontrollstelle befindet. Hier können die 
Wanderer mit geringer Ausdauer bereits ihre 
Rückreise antreten. Auf Schusters Rappen geht es 
weiter durch grenzüberschreitende 
Auenlandschaften, bis schließlich nach 6,6 km in 
Isenbruch, dem westlichsten Ort der 
Bundesrepublik, das Schützenheim und damit die 
zweite Kontrollstelle erreicht ist. 
 
Hier kann man sich schließlich für die 21-Km-
Wanderstrecke entscheiden, fall die Kräfte es noch 
zulassen. Dieses letzte Teilstück zeichnet sich 
durch eine besonders reizvolle Landschaft aus. 
 
In der Wandelsportvereniging „de Grenslopers“ hat 
der Zweckverband „Der Selfkant“ einen höchst 
erfahrenden Mitorganisator gefunden, gehört er 
doch dem Nederlandse Wandelsport Bond an, der 
im Laufes des Jahres landesweit unzählige 
Wanderfreunde im wahrsten Sinne auf die Beine 
stellt. Dieser Verein sorgt wie eine professionelle 
Kateringfirma für das leibliche Wohl in allen drei 
Meldestellen. 
 
Zählte man im vergangenen Jahr bereits 277 
Teilnehmer,  die aus dem Drei-Ländereck 
Deutschland, Niederlande und Belgien kamen, sind 
die Organisatoren erneut guter Hoffnung, diese Zahl 
zu toppen. Sollte Petrus schließlich noch seinen 
Segen dazu geben und für gutes Wanderwetter 
sorgen , verspricht die Veranstaltung, wieder zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu werden. 
K.W. 
_________________________________________ 
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LEADER-Projekt „Workshopreihe 
Zukunftswerkstätte“ in unserer Region „Der 
Selfkant“ 

Im Mai 2010 fand in Waldfeucht die 
Auftaktveranstaltung für das LEADER-Projekt 
„Workshopreihe Zukunftswerkstätte“ statt, bei der 
die Lokale Aktionsgruppe „Der Selfkant“ e.V. 
gemeinsam mit dem Projektträger, der Gemeinde 
Gangelt, und Frau Urgatz vom Planungsbüro Urgatz 
über Ziele, Inhalte und Vorgehensweise der 
geplanten Zukunftswerkstätten informierte. Ziel der 
Zukunftswerkstätte ist es, Entwicklungspotenzialen 
in den Dörfern aufzugreifen und konzeptionell zu 
fördern. Lokale Multiplikatoren und engagierte 
Gemeinschaften sollen dazu angeregt werden, sich 
verstärkt für die nachhaltige Entwicklung des 
„eigenen“ Ortes zu engagieren. Unter 
professioneller Anleitung des Planungsbüros Urgatz 
sollen sie die Stärken ihres Ortes konzeptionell 
weiterentwickeln und Lösungsansätze für aktuelle 
Probleme und künftige Herausforderungen ableiten. 
Es sollen Wege aufgezeigt werden, wie die 
einzelnen Dorfgemeinschaften die künftige 
Entwicklung „ihres“ Ortes nachhaltig und gezielt in 
die Hand nehmen und gestalten können.  

Finanziert durch LEADER-Mittel und 
Kofinanzierungsmittel der drei Gemeinden Gangelt, 
Selfkant und Waldfeucht werden seit Juni 2010 
Zukunftswerkstätte in drei Dörfern der Region „Der 
Selfkant“ gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern der Ortschaften durchgeführt. Schon vor 
der Auswahl der drei Dörfer signalisierten die drei 
Gemeinden, dass zunächst im Rahmen des 
beantragten LEADER-Projektes lediglich drei Dörfer 
eine Zukunftswerkstatt finanziert bekommen 
könnten, jedoch für die weiteren Bewerberdörfer 
eine andere Möglichkeit der Förderung gesucht 
würde. Um eine Auswahl treffen zu können wurden 
alle interessierten Dörfer aufgefordert, bis zum 28. 
Mai 2010 eine Bewerbung bei der Gemeinde 
Gangelt, als Träger des LEADER-Projektes, 
einzureichen. Die Auswahl wurde durch den 
Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe „Der Selfkant“ 
e.V. in Beratung durch Frau Urgatz getroffen und 
fiel allen Beteiligten nicht leicht. Im Ergebnis 
entschied sich der LAG-Vorstand für die drei Dörfer 
„Birgden“ (Gemeinde Gangelt), „Haaren“ (Gemeinde 
Waldfeucht) und „Schalbruch“ (Gemeinde Selfkant).  

Die erste Zukunftswerkstatt im Rahmen der 
„Workshopreihe Zukunftswerkstätte“ fand kürzlich 
am 26. Juni 2010 mit großem Engagement und viel 
Kreativität der Bürgerinnen und Bürger in Birgden 
statt. In einem nächsten Schritt werden diese die 
Gelegenheit haben, aktiv an einer 
Bestandsaufnahme zu Ihrem ausgewählten 
Schwerpunktthema „Baugestaltung, bauliche 
Entwicklung“ mitzuwirken.  

Im Herbst dieses Jahres wird dann die zweite 
Zukunftswerkstatt in Haaren durchgeführt. Den 
Abschluss der „Workshopreihe Zukunftswerkstätte“ 
macht schließlich die Zukunftswerkstatt in 
Schalbruch im Winter dieses Jahres. Zu den 
Zukunftswerkstätten wird in den Ortschaften über 

einen Einladungsflyer eingeladen, so dass alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger über den 
Termin und Ort der Werkstatt rechtzeitig informiert 
werden. (V.S.) 

_______________________________________ 
 
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Bei der Gemeindeverwaltung Selfkant gelten 
folgende Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr: 
 
Montags bis freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montags 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Sozialamtes 
 
Montags, mittwochs und freitags 
von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstags 
von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr – 17.30 Uhr. 
 
Es wird um Terminabsprache gebeten. 
 
Wichtige Telefonnummern: 
Bürgermeister Corsten  499 122  
Rathaus der  
Gemeinde Selfkant  4990 
Fax-Nummer   3828 
Bauhofleiter Hoeker  3437 (privat) 
oder    01772984846 
Abwasserbereich   015112104270 
Polizeinotruf   110 
Rettungsdienst   112 
 
 
Sprechstunden des Jugendamtes 
 
Das Jugendamt des Kreises Heinsberg bietet 
Montags von 8.30 Uhr – 16.00 Uhr und 
Donnerstags von 8.30 Uhr – 13.00 Uhr 
Sprechstunden im Rathaus der Gemeinde Selfkant 
– Zimmer 13 – an. 
________________________________________ 
 
Internet-Adresse der Gemeinde Selfkant: 
www.Selfkant.de 
Email-Adresse der Gemeinde Selfkant: 
 Info@Selfkant.de 
 
 
VDK-Sprechstunde 
Die monatliche VDK-Sprechstunde für den Bereich 
der Gemeinde Selfkant fällt am 21. Juli 2010 wegen 
Urlaub aus. Im Monat August findet die 
Sprechstunde wieder am  3. Mittwoch in der Zeit 
von 9.00 – 11.00 Uhr im Rathaus in Tüddern – 
Zimmer 5 – statt. 
_________________________________________ 
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Bereitschaftsdienst des 
Verbandswasserwerk Gangelt GmbH 
 
Für die Meldung von Rohrbrüchen und sonstigen 
Schäden am Leitungsnetz des 
Verbandswasserwerkes ist das Büro Tag und Nacht 
telefonisch erreichbar. 
 
Telefon-Nummer: 02451-490080 
 
Das Büro befindet sich 
in 52511 Geilenkirchen-Niederheid 
_____________________________________ 
 
Schiedsmann für den Bereich der  
Gemeinde Selfkant 
Herr Arno Rettkow, 
Bergstraße 61, Selfkant-Hillensberg, 
Tel.: 02456 – 2956. 
 
Sprechstunde des Schiedsmannes 
 
Die Sprechstunde des Schiedsmannes, Herrn 
Rettkow, findet jeden 1. Donnerstag im Montag im 
Rathaus der Gemeinde Selfkant   - Zimmer 5 – in 
der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt. 
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